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GOTTESDIENSTE – CULTES KIRCHLICHE CHRONIK

KIRCHE NIDAU
Gründonnerstag, 29. März / 19 Uhr /
Abendgottesdienst mit Fusswaschung
Team und Pfr. B. Wiher
Karfreitag, 30. März / 9.30 Uhr /
Karfreitagsgottesdienst  
mit Abendmahl
Pfr. P. Geissbühler
Anschliessend Kirchenkaffee
(siehe Seite 14)
Sonntag, 1. April / 6 Uhr /
Ostermorgenfeier
Pfarrer Renato Maag
(siehe Seite 14)
Ab 7 Uhr Osterzmorgen
in der Nikolauskapelle
mit «Anke, Züpfe und Eiertütsche»
Sonntag, 15. April / 19 Uhr /
Gottesdienst
Pfr. B. Wiher
Anschliessend Kirchenkaffee
im Restaurant Sternen
Sonntag, 22. April / 9.30 Uhr /
Jodler-Gottesdienst 
Pfrn. U. Holtey
Anschliessend Apéro, offeriert vom 
Jodlerklub Echo von Port
(Siehe «Der besondere Gottesdienst»)
Mittwoch, 25. April / 7 bis 7.20 Uhr /
Klang – Wort – Stille
in der Nikolauskapelle
R. Weber
Sonntag, 29. April / 10 Uhr /
Konfirmation S9a
Pfr. F. Carrisi  
(alle Informationen im Mai «reformiert.»)

ZENTRUM IPSACH
Sonntag, 1. April / 9.30 Uhr /
Ostergottesdienst mit Abendmahl
Pfarrerin Ursula Holtey
Chor Ipsach – Leitung: Bernhard  
Scheidegger, Ursula Weingart – Klavier 
Anschliessend Kirchenkaffee  
mit Eiertütschen
Sonntag, 22. April / 9.30 Uhr /
Gottesdienst
Pfr. P. Geissbühler
Anschliessend Kirchenkaffee

MATTHÄUS-ZENTRUM PORT
Karsamstag, 31. März / 21 Uhr /
Jugendgottesdienst
Pfr. F. Carrisi
In Zusammenarbeit mit Jugendgruppe
Generation X mit Sing- und Songwriter
Nick Mellow
Sonntag, 8. April / 9.30 Uhr /
Gottesdienst
Pfr. B. Wiher
Sonntag, 29. April / 10 Uhr /
Familiengottesdienst
Freiwilligenteam, Ch. Degen

COMMUNAUTÉ ROMANDE
Dimanche, 1 avril / 6 h /
Aube de Pâques, avec Bienne,  
Sainte-Cène 
Église Saint-Étienne, Bienne 
Pasteur Luc N. Ramoni
Dimanche, 1 avril / 10 h /
Culte du matin de Pâques en famille, 
suivi d’une course aux œufs,  
avec Bienne, Sainte-Cène 
Église du Pasquart, Bienne 
Pasteure Emanuelle Dobler
Dimanche, 8 avril / 10 h /
Sainte-Cène 
Église Saint-Erhard, Nidau 
Pasteure Emanuelle Dobler
Dimanche, 15 avril / 10 h /
Suivi d’un pique-nique,  
avec Bienne, Sainte-Cène 
Église Saint-Paul, Bienne 
Pasteure Nadine Manson
Mercredi, 18 avril / 18 h /
CEP, avec Bienne
Chapelle Saint-Nicolas, Nidau 
Pasteur Luc N. Ramoni
Dimanche, 22 avril / 10 h /
Culte 4D, avec Bienne
Église du Pasquart, Bienne 
Pasteure Ellen Pagnamenta
Dimanche, 29 avril / 10 h /
Sainte-Cène 
Chapelle Saint-Nicolas, Nidau 
Pasteur remplaçant

Abdankungen – Services funèbres
 15. Februar: Jörg Vögeli,  

1932, Nidau
 16. Februar: Toni Schärer,  

1932, Port
 19. Februar: Jean-Pierre Luder,  

1929, Port
 20. Februar: Annemarie Reusser,  

1927, Ipsach
 21. Februar: Ruth Renfer-Oppliger,  

1947, Ipsach
 23. Februar: Nelly Walker-Bettler,  

1932, Port
 27. Februar: Dora Läng-Schober,  

1930, Bellmund

Taufen – Baptêmes
 18. Februar: Tim Hofstetter, Ipsach

MITTEILUNGEN

Pikett-Dienste
 1. –2. April: Pfr.F. Carrisi
 3. –9. April: Pfr. B. Wiher
 10. –16. April: Pfr. F. Carrisi
 17. –23. April: Pfrn. U. Holtey
 24. –30. April: Pfr. P. Geissbühler

Amtswochen Ipsach
  1. April: Pfr. P. Geissbühler
 2. –15. April: siehe Pikett oben
 16. –22. April: Pfrn. U. Holtey
 23. –30. April: Pfr. P. Geissbühler

Abwesenheiten
 1. –2. April: Pfr. F. Carrisi
 1. –15. April: Pfrn. U. Holtey
 6. –25. April: Pfr. R. Maag
 7. –20. April: Pfr. P. Geissbühler
 9. –15. April: Pasteur Luc N. Ramoni
 24. –28. April: Pfr. B. Wiher
 28.–30. April: Pasteur Luc N. Ramoni

DER BESONDERE GOTTESDIENST

KIRCHGEMEINDEN NIDAU UND BÜRGLEN

KIRCHGEMEINDE NIDAU
Präsident: Eric Hoffmann, 2563 Ipsach, E-Mail: eric.hoffmann@ref-nidau.ch 
Sekretariat: Anita Di Gabriele, 2560 Nidau, 032 332 20 90 
Redaktion: Renato Maag, 2560 Nidau, E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

INHALT Nidau > Seite 13 bis 15
 Bürglen > Seite 16 bis 18 

EDITORIAL

Das Duell
Erinnern Sie sich an alte Western-
Filme? Da geraten sich zwei sonst 
coole Männer in die Haare wegen ei-
nem Stück Land, einem Pferd, einer 
Frau. Statt sich nur zu beschimpfen 
oder zu prügeln, fordern sie sich zum 
Duell auf. Sie stehen einander von 
Mann zu Mann in Schiessdistanz ge-
genüber, schauen sich in die Augen, 
heben den Arm mit der Waffe in der 
Hand, lassen sich Zeit, zumindest im 
Film, und drücken dann irgendwann 
ab. Möglichst der eine vor dem an-
dern. Bei diesem Schusswechsel   
bestimmt das Glück oder der Zufall 
darüber, ob keiner, einer oder gar 
beide ihr Leben verlieren. 

Machogehabe! Warum sind die 
bloss nicht fähig, an einem Tisch zu-
sammenzusitzen, zu reden, das Pro-
blem zu benennen und dann eine 
faire, gerechte Lösung zu suchen, in 
der keiner das Gesicht verliert? Wa-
rum müssen viele Männer, die in ih-
rer Ehre, in ihrem Stolz verletzt sind, 
ihre Probleme mit der Waffe lösen?

Gott sei dank gibt es ein solches 
«Spiel mit dem Leben» heute nicht 
mehr, dachte ich. Doch dann über-
kamen mich Zweifel. Natürlich, Du-
elle mit Waffen gibt es kaum mehr. 
Diesbezüglich sind wir vernünftiger 
geworden. 

Aber in anderer Hinsicht finden 
heute unzählige Duelle statt. Die 
ganze Wirtschaft funktioniert doch 
nur, weil sich da ständig Menschen 
duellieren. Wettbewerb, Konkurrenz 
heisst das Zauberwort; und beides 
belebt. Oder eben auch nicht. Aber 
achselzuckend nehmen wir sie hin, 
diese Sachzwänge, die die eignetli-
chen Duelle sind. Auch im Fernse-
hen, in Polit- und Talksendungen, 
bei jugendlichen Autofahrern oder 
vorallem im Sport gibt es nach wie 
vor viele Duelle. Und ich fiebere 
manchmal mit: wer gibt zuerst auf 
oder liegt am Boden?

Es beginnt schon früh. Welches 
Kind braucht mit drei Jahren noch 
Windeln? Wer kann mit fünf noch BI
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nicht schreiben? Wer kommt «nur» 
in die Real-, wer in die Sekundar-
schule? Wer macht das Rennen um 
die beste Lehrstelle, usw. Sicher, 
Leistung soll belohnt, Neugier ge-
fördert werden. Doch wer bezahlt 
den erbarmungslosen Konkurrenz-
kampf? Wir Menschen zeichnen uns 
als Lebewesen gerade dadurch aus, 
dass wir schwächere ein-schliessen 
und nicht einfach er-schiessen. Je-
sus ist mir dafür ein wunderbares 
Vorbild.

Daher fordere ich Sie bestimmt nicht 
zum Duell auf.

PFARRER BRUNO WIHER

Herzlich Willkommen 
zu den Passions-  
und Oster-
gottesdiensten 

Die einzelnen Anlässe zu Passion  
und Ostern finden Sie unten  
auf der Seite unter «Gottesdienste» 
nach Veranstaltungsort aufgeführt. 

Zwei Gottesdienste, Karfreitag und 
Ostermorgen, sind auf Seite 14 oben 
besonders hervorgehoben.

Wir freuen uns, Sie zu den gemeinsamen 
Feiern willkommen zu heissen.

DAS PFARRTEAM DER REFORMIERTEN 

KIRCHGEMEINDE NIDAU

Jodler-Gottesdienst
«Berührt werden»

Sonntag, 22. April / 9.30 Uhr / 
Kirche Nidau

Es wirken mit: 
Der Jodlerklub Echo von Port 
An der Orgel Sally Jo Ruedi
Pfarrerin Ursula Holtey

Anschliessend wird vom Chor ein Apéro offeriert.
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REDAKTIONSSCHLUSS AUSGABE MAI 2018:
Mittwoch, 4. April 2017 
Elektronische Beiträge an:  
Pfarrer Renato Maag 
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

PFARRÄMTER

Bellmund
Pfarrer Bruno Wiher
Allerheiligenstrasse 35, 2540 Grenchen 
Telefon 032 652 66 03
E-Mail: bruno.wiher@bluewin.ch

Ipsach
Pfarrer Peter Geissbühler
Schwanden 56, 3054 Schüpfen
Telefon 032 558 67 65
E-Mail: petergeissbuehler@outlook.com

Pfarrerin Ursula Holtey
Alte Lützelflühstrasse 2, 3415 Hasle-Rüegsau
Telefon 078 743 79 79
E-Mail: ursula.holtey@gmx.ch

Nidau
Pfarrer Renato Maag
Ringstrasse 12A, 2560 Nidau 
Telefon 032 331 09 25
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

Port
Pfarrer Bruno Wiher
Allerheiligenstrasse 35, 2540 Grenchen 
Telefon 032 652 66 03
E-Mail: bruno.wiher@bluewin.ch

Ruferheim 
Pfarrer Beat Kunz 
Friedhofweg 10, 3322 Urtenen-Schönbühl
Telefon 031 859 53 29
E-Mail: beat.kunz@be.ref.ch

Paroisse réformée
Pasteur Luc Ramoni
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Téléphone 079 689 68 47
E-mail: luc.n.ramoni@icloud.com

Jugendpfarrer
Pfarrer Fabio Carrisi
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Telefon 032 332 20 90
E-Mail: fabio.carrisi@gmx.ch

ADRESSEN

Kirchgemeinderat
Eric Hoffmann, Präsident
Römerstrasse 15, 2563 Ipsach
E-Mail: eric.hoffmann@ref-nidau.ch

Sozialdiakonie
Christoph Kaeslin, SDM
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Telefon 032 332 20 92
E-Mail: sozialdiakonie.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Kirchliche Unterweisung

KUW-Koordination
Pfarrer Renato Maag
Telefon 032 331 09 25
E-Mail: renato.maag@be.ref.ch

KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Telefon 032 332 20 94 (Dienstag von 8 – 12 Uhr)
E-Mail: kuw.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Katechetin Madeleine Geissbühler
Schwanden 56, 3054 Schüpfen
Telefon 079 268 70 75 
E-Mail: geissbuehlerkatechetin@outlook.com

Katechet Adrian Hofmann
Weyernweg 10, 2560 Nidau
Telefon 079 638 68 99
E-Mail: ahofmann@athletes.ch

Katechetin Heidi Petscher
Telefon 031 852 15 17
E-Mail: hbucherer@bluewin.ch

Abteilungsleitung Musik
Ursula Weingart
Rebhalde 13a, 2555 Brügg
E-Mail: ursula.mweingart@bluemail.ch

Sekretariat Zentrale Dienste
Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Anita Di Gabriele
Telefon 032 332 20 90, Fax 032 332 20 91
E-Mail: sekretariat.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Zentren

Nidau
Kirche und Kapelle, Mittelstrasse 1, 2560 Nidau
Sigrist: Hugo Liechti, Telefon 079 776 00 58
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Kirchgemeindehaus Niklaus Manuel
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Hauswartin: Jolanda Berchtold 
Telefon 076 721 62 28 
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Port
Matthäus-Zentrum, Lohngasse 4, 2562 Port
Sigristin: Ursula Rytz, Telefon 079 794 59 58
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Ipsach
Zentrum, Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach
Sigristin: Erika Alt, Telefon 079 891 99 28
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

Bellmund
Sigrist: Hugo Liechti, Telefon 079 776 00 58
E-Mail: sigrist.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch

CEVI

Ap … Apri … April

IPSACH – NIDAU 

Samstag, 28. April / 14 Uhr / 
Treffpunkt:
Ipsach:  beim Gemeindezentrum 
Nidau:  beim Bibliotheksplatz

Kontakte:

CEVI Jungschar Ipsach
(Kinder 5 bis 13 Jahre)
Florin Lehmann
Telefon 079 664 27 17
E-Mail: florin_man@hotmail.com
Mehr Infos:

www.cevi.ch/ipsach

CEVI Jungschar Nidau
Yael Jenni
Telefon 079 461 33 56
E-Mail: yaeljenni@hotmail.com
Thirza Hoffmann
Telefon 079 762 90 36
E-Mail: thirza.hoffmann@cevi.ch
Mehr Infos:

www.cevi.ch/nidau

Voranzeige: 
26.bis 27. Mai Jungschiweekend

JUNGSCHAR

KimiKi

Unsere Angebote richten sich an 
Kinder im Vorschulalter und in den 
ersten zwei Schuljahren. 
Zu einem KimiKi-Nachmittag gehören 
eine biblische Geschichte und ein 
gemein sames Zvieri. Wir basteln, singen, 
lachen und feiern zusammen.

NIDAU
Auskunft: 
Pfr. Bruno Wiher
Telefon 076 460 05 17
E-Mail: bruno.wiher@bluewin.ch 

IPSACH 
Auskunft: 
Gerda Degen
Telefon 032 331 38 20 
E-Mail: g.degen@gmx.net 

BELLMUND 
Auskunft: 
Barbara Friedli 
Telefon 032 331 97 01 
E-Mail: friedlibarbara@evard.ch

PORT 
Auskunft: 
Eveline Hänni 
Telefon 032 331 11 27 
E-Mail: evi@senklo.ch
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KIRCHE MIT KINDERN FAMILIENGOTTESDIENSTKIRCHLICHE UNTERWEISUNG

Familien- 
Gottesdienst
«Simsalabim – 
Lah’s la wachse»

Sonntag, 29. April / 10 Uhr /
Matthäus-Zentrum Port

Mit Bildern und Geschichten,
Musik und Gedanken

EIN ANGEBOT DER REF. KIRCHGEMEINDE NIDAU

FREIWILLIGENTEAM, CHRISTIAN DEGEN

«Der Herr  
ist auferstanden»
Ostermorgengottesdienst
6 Uhr / Kirche Nidau

Ihr Kind  
ist zur Zeit 
in der 
1. Klasse?! 

Ihr Kind ist reformiert und möchte 
konfirmiert werden? Im August 2018 
beginnt die Kirchliche Unterweisung 
für die kommenden 2. Klässler von 
Port, Nidau, Bellmund und Ipsach.

Der Besuch der KUW ist Voraussetzung 
für die Konfirmation in der 9. Klasse. 
Falls Sie noch kein Anmeldeformular 
ausgefüllt haben, können Sie dies auf 
www.ref.ch/nidau unter der Rubrik K.U.W. 
herunterladen oder direkt bei uns bestel-
len und uns bis 15. Mai zukommen lassen. 

Reformierte Kirchgemeinde Nidau
Sekretariat KUW
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
Telefon 032 332 20 94
E-Mail: kuw.kgn@kirchgemeinde-nidau.ch 
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PASSIONS- UND OSTERGOTTESDIENSTE

Niederlegen von Schei-
tern vor dem Holzkreuz
Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl
9.30 Uhr / Kirche Nidau

Karfreitag. Jesus leidet. Körperlich: 
Nägel, Peitsche, Dornenkrone. See-
lisch: Er scheitert und seine Anhän-
ger verlassen ihn. Das Kreuz von Je-
sus. Wir sehen es oft in Kirchen. Bei 
den reformierten ist es in der Regel 
leer. Christus hat den Tod überwun-
den. In katholischen Kirchen hängt 
meist der Leidensmann am Kreuz 
und gibt unseren bitteren Erfahrun-
gen Raum. 

Karfreitag. Ein unangenehmer 
Tag. Wie im Widerspruch zur Kultur 
des Erfolgs. Wie im Gegensatz auch 
zur Kultur des lösungsorientierten 
Denkens und Handelns. Kar-Freitag. 
Das Wort kommt vom Althochdeut-
schen «kara»: Jammer, Kummer. 

Ich verstehe das Kreuz Christi 
u.a. als Symbol für Leiden, Schmer-
zen und Trauer. Wir erleben Leiden, 
Elend und Schweres immer wieder, 
meist ungewollt. Inwiefern haben 
wir Orte, wo wir mit den Nachtseiten 
des Lebens umgehen können? In-
wiefern sind wir in unserem Leiden 
mit anderen Menschen verbunden?

Am Karfreitags-Gottesdienst ha-
ben Sie die Möglichkeit, mit dem, was 
für Sie schwer ist, mit ihrem «Kreuz» 
umzugehen. Mit dem Kreuz meine ich 
zum Beispiel Stress, Druck, Schweres 
in Beziehungen, Krankheiten, Verlust 

nahestehender Menschen, Schmer-
zen oder sonst Unangenehmes. 

Wir werden am Kircheneingang 
ungehobelte Scheiter empfangen. 
Später legen wir diese Scheiter vor 
dem grossen Holzkreuz nieder. Die 
Oberfläche dieses Kreuzes ist rau, 
von Wind und Wetter gezeichnet. Wir 
sind mit unserem Scheit, mit unserer 
Bürde, nicht allein. Wir werden un-
seren Kreuzweg mit anderen teilen. 

Später im Gottesdienst werden 
wir uns am Mahl des Lebens stärken 
und hinter dem Kreuz auf das Son-
nenlicht blicken, das durch die Kir-
chenfenster scheint. 

Zu diesem feierlichen Gottes-
dienst, der Ihnen an Körper und 
Seele Gutes tun kann, lade ich Sie 
herzlich ein. 
PETER GEISSBÜHLER, PFARRER

((Foto Kreuz wie März 2018))

Rosenmeditation
Es ist ein Ros’ entsprungen …

Das Bild der Rose, das Sie sehen, 
stammt vom 31. Dezember 2017. 
Sie ist in meinem Garten geknospet. 
Ich habe sie in meine Stube genommen. 
Sie hat 10 Tage geblüht.

Den Duft der Rose nehmen wir  
in unsere Ostermorgenfeier mit.

PFARRER RENATO MAAG
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Textmeditation

Christi Erweckung 
liegt im Dunkel. 
Unser Bezug dazu  
braucht Licht. 
Es dämmert herauf 
am Horizont. 
Nimmt Raum ein, 
überhand. 
Erstrahlt hell 
und klar.
R. Maag

http://www.buerglen-be.ch
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Samstag, 23. bis Samstag, 30. Juni /
Unser Angebot umfasst eine Woche 
Halbpension im Hotel Zentrum Ländli 
in Oberägeri sowie begleitete Ausflüge 
in der Umgebung.
Das Hotel liegt in zentraler Lage 
auf 750 m.ü.M.

• Leitung/Begleitung: Doris Kaufmann, 
Jeanette Pitett, Christoph Kaeslin

• Der Preis mit Halbpension pro Person 
beträgt: Fr. 920.— im Einzelzimmer und  
Fr. 710.— im Doppelzimmer

• Hinzu kommen die Kosten für die Reise 
mit dem Car, ca. Fr. 100.— je nach Anzahl 
der Teilnehmenden

• Nicht inbegriffen: Mittagessen, spezielle 
Auslagen wie Eintritte, Ausflüge

Weitere Informationen  
am Vor-Ferientreffen:
Donnerstag, 17. Mai / 14.30 Uhr /
im Kirchgemeindehaus in Nidau 
Keine Anmeldung erforderlich

Bei weiteren Fragen oder wenn der  
Preis ein Hindernis darstellen sollte,  
wenden Sie sich an: 
Christoph Kaeslin, SDM
Telefon 032 332 20 92

NIDAU

Montag / 20 Uhr /
Webstube
im Kirchgemeindehaus
Anfängerinnen werden angelernt
Kontakt: 
Margarita Attenhofer
Telefon 032 365 71 29

Montag, 23. April / ab 19.30 Uhr / 
Lesezirkel für Frauen 
im Kirchgemeindehaus
Wir lesen und besprechen: 
Eva-Maria Admiral: «Mein Überlebenslauf» 
Kontakt: 
Barbara Meyer Schaefer
Telefon 032 331 30 54

Dienstag, 3. April / 
9.30 bis 10.30 Uhr /
Frauen-Forum Nidau
in der Nikolauskapelle
Kontakt: 
Pfr. Renato Maag
Telefon 032 331 09 25

Donnerstag / 9.30 bis 10.30 Uhr /
(ausgenommen Schulferien)
Singen
im Ruferheim
Es sind alle eingeladen, die gerne singen.
Kontakt: Fritz Graber 
Telefon 032 381 14 16

BELLMUND

Mittwoch, 4. April / 9 bis 10 Uhr / 
Eltern-Kind-Singen 
Neue Tagesschule, Mehrzweckraum 
Für Eltern mit Kleinkindern ab ca. 1,5 
bis 4-jährig. Anschliessend Kaffee und  
Znüni bis 11 Uhr 
Kontakt: 
Isabel Linder
Telefon 032 322 86 68 
Franziska Earnhart
Telefon 032 331 20 71 

Mittwoch, 25. April / 11.45 Uhr / 
Gemeinsamer Mittagstisch 
für Senioren
im Restaurant Waldschenke
Es sind alle eingeladen, die gerne zusam-
men mit anderen zu Mittag essen wollen.
Anmeldung bis Freitagnachmittag,  
20. April bei: 
Anita Wennekes
Telefon 079 230 75 90

Freitag / 6.30 bis 7.30 Uhr /
Morgengebet 
im Kirchgemeindehaus
Kontakt: 
Margrit Coretti
Telefon 032 331 88 03

Freitag / 17 bis 18 Uhr /
(ausgenommen Schulferien)
Flötenkreis 
in der Nikolauskapelle
Neu-Interessierte sind herzlich
willkommen!
Kontakt: 
Verena Moser
Telefon 032 331 59 80

Samstag, 28. April / 18 bis 19 Uhr /
Gebet der Stille
in der Nikolauskapelle
Kontakt:
Karin Hoffmann
Telefon 032 331 70 42

PORT 

Mittwoch / 9  bis  10 Uhr / 
(ausgenommen Schulferien) 
Bibelgesprächskreis 
im Matthäus-Zentrum 
Bibeltext – Auslegung und Gespräch 
Kontakt: 
Christoph Kaeslin
Telefon 032 332 20 92

Mittwoch, 25. April / 11.45 Uhr /
Mittagstisch 
im Matthäus-Zentrum
Ein feines Mittagessen in Gesellschaft
Preis für alles von Vorspeise  
bis Kaffee/Dessert ca. Fr. 15.—
Anmeldung bis Freitagmittag, 
20. April bei:
Ursula Rytz, Sigristin
Telefon 079 794 59 58

Donnerstag / 13  bis 17 Uhr / 
Jassen  
im Matthäus-Zentrum
Interessierte sind herzlich willkommen! 
Kontakt: 
Susanne Stähli 
Telefon 032 331 64 53

IPSACH 

Mittwoch, 11. April / 14.30 Uhr /
Kaffeetreff
im Zentrum Ipsach
Kontakt: 
Christoph Kaeslin, Sozialdiakonie
Telefon 032 332 20 92

Donnerstag, 26. April / 11.45 Uhr / 
Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren
im Zentrum Ipsach
Es sind alle eingeladen, die gerne zusam-
men mit anderen zu Mittag essen wollen. 
Anmeldung bis Montagmittag, 
23. April bei: 
Peter Hänni
Telefon 032 331 52 86 

BI
LD

ER
: G

. W
IN

TE
R;

 JO
UJ

O
U;

 J.
 P

IE
TR

O
N

; 
H

. J
. S

AL
ZE

R;
 B

IR
G

IT
 H

. /
 P

IX
EL

IO
.D

E

Gemeinde-
wochen-
ende in 
Montmirail

Freitag, 14. bis  
Sonntag, 16. September / 

Auch dieses Jahr lädt die 
Kirchgemeinde Familien,  
Jung und Alt zum Gemeinde-
wochenende in Montmirail ein. 

Nähere Informationen mit einem 
Anmeldetalon folgen nächsten Monat. 
Reservieren Sie jetzt schon dieses 
Wochenende. 

CHRISTOPH KAESLIN UND TEAM 

Jubilaren-Feier
Herzliche Einladung  
zur gemeinsamen «Geburtstagsfeier»  
der Jahrgänge: 1943, 1938, 1933, 1928 
und ältere

Alle Jubilarinnen und Jubilare der Stadt Nidau  
feiern gemeinsam am:
Mittwoch, 4. April / 
14.30 Uhr /
im Kirchgemeindehaus Nidau

Alle Jubilarinnen und Jubilare der Gemeinde Ipsach  
feiern gemeinsam am:
Mittwoch, 18. April / 
14.30 Uhr /
in der Mehrzweckhalle in Ipsach 

Alle Jubilarinnen und Jubilare der Gemeinden Port und Bellmund  
feiern gemeinsam am:
Mittwoch, 2. Mai / 
14.30 Uhr /
im Matthäus-Zentrum in Port

Anmeldung erforderlich.
Es werden persönliche Einladungen verschickt!

Herzlich laden ein:
REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE NIDAU UND DIE VORBEREITUNGSTEAMS

SENIOREN VORANZEIGE 

AGENDA
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ANMELDETALON für die Seniorenferien vom 23. bis 30. Juni 2018

Name(n):

Vorname(n):

Adresse:

Telefon:

Bitte Betreffendes ankreuzen:
  Doppelzimmer Fr. 710.— pro Person     Einzelzimmer Fr. 920.—

Bitte diesen Talon ausfüllen und bis spätestens 9. Mai einsenden an:
Kirchgemeinde Nidau, Christoph Kaeslin, Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
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Seniorenferien  
am Ägerisee

http://www.buerglen-be.ch

